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Heute habe ich gehört, dass es letztes Jahr eine Erhöhung des globalen CO2-Ausstosses um 6%
gegeben habe. Mehr als selbst die schlimmsten Befürchtungen der Wissenschaftler zu erwarten
gewagt hätten. Kohlekraftwerke, die in den Schwellenstaaten zur Stromgewinnung aufgebaut
werden, seien massgeblich daran beteiligt.

Tja. Die nachfolgenden Generationen werden es warm haben auf der Erde. 7 Milliarden Leute seien
es nun. Ok, ich meinte zwar, diese Zahl schon vor 10+ Jahren gehört zu haben. Aber wer bin ich
schon, um Zahlen zu misstrauen. Dieser und den 6% ... aber wenn man's schon halbwegs weiss und
weiss, wie CO2 funktioniert, dann sollten wir doch schon langsam beide Hände aus dem Arsch
ziehen und endlich mehr zur Energieforschung und -effizienz unternehmen. Global natürlich, kein
Gärtchendenken mehr. Umfassende Ansichten als nur grad bis zum Nasen-, Wohnungs-, Dorf-,
Stadt- und Landesrand. Wir Hochtechnisierte müssen wohl mehr den Ländern wie Indien und China
helfen. 

Ob wir's besser können, sei dahingestellt, aber wenn wir's besser bez. Effizienz können als die dort,
dann müssen wir. Sonst haben unsere Nachkommen halt doch bald venusische Lebensbedingungen. 

Die Finanzkrise ist eigentlich Pipifax. Denn was sind denn des Menschen Lebensgrundlage? Natur,
Wasser, Luft und das Klima. Das Klima macht unsere Umwelt lebenswert, nicht nur optisch. Wenn
wir es nicht schaffen, die Konsequenzen aufs Klima in den Griff zu bekommen, wird es uns den
Hintern heiss machen. Das macht wohl nur den Maschinen aus Matrix nichts aus ...
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